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Mit dem DLR-Forschungsflugzeug ATRA - hier bei einer Landung am Flughafen Braunschweig-
Wolfsburg - werden die Flugversuche durchgeführt.
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Das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) wird in den Nächten vom 23. auf den 24. 
und dem 24. auf den 25. Oktober 2014 Flugversuche durchführen. Dazu wird der Airbus A320 
des DLR voraussichtlich zwischen 20 und 22 Uhr starten und zwischen 1 und 3 Uhr landen.

Die Nachtflüge finden im Zusammenhang mit einem Projekt zur Kabinenforschung des DLR-
Instituts für Aerodynamik und Strömungstechnik statt. Im Vergleich zu den Flügen am Tag kann 
man durch Messungen bei Nacht feststellen, welchen Einfluss die Sonne auf das Kabinenklima 
hat.
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